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Stellenausschreibung
In der Gemeinde Nobitz ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle als

Leiterin/Leiter Bauverwaltung

unbefristet in Vollzeit neu zu besetzen.

Die Gemeinde Nobitz ist mit ihren 71 km² die fl ä-
chenmäßig größte Gemeinde im Landkreis Alten-
burger Land und beheimatet in ihren derzeit 39 
Ortsteilen rund 6.100 Einwohner. Im Zuge der im 
Freistaat Thüringen geplanten Gemeindeneuglie-
derung wird die ländlich geprägte Gemeinde No-
bitz mit Hilfe eingliederungsbereiter Nachbarkom-
munen ihre Eigenständigkeit behaupten.

Das Aufgabengebiet umfasst
folgende Arbeitsschwerpunkte:

- fachliche, organisatorische und personelle Lei-
tung der Bauverwaltung mit der Bearbeitung 
sämtlicher aufgabenbezogener Tätigkeiten, 
hauptsächlich in den Bereichen Hoch- und Tief-
bau, Baurecht, Bauplanungsrecht, Gewässer- und 
Straßenrecht, Liegenscha" en

- Planung, Vergabe und Steuerung aller kommu-
nalen Baumaßnahmen (u. a. auch unter Einbe-
ziehung von Planungsbüros)

- Vertrags- und Fördermi# elmanagement

- Ausbau des Energie- und Gebäudemanagements

- eigenständige Stellungnahmen zu eingehenden 
Bauanträgen und baurechtlichen Verwaltungs-
verfahren sowie Planungen Dri# er

- Ansprechpartner/in für Bürger, Planungsbüros 
und Unternehmen

- Verantwortung und Zuständigkeit für die Durch-
führung von bauplanungsrechtlichen Verfahren 
(z. B. Flächennutzungsplanung, Bebauungspla-
nung, gemeindliches Einvernehmen ...)

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die 36. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 

Nobitz fi ndet am Mi! woch, dem 5. April 2017, 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Nobitz, 
Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz sta# .

Beginn ist 19:00 Uhr.

Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bi# e den Aushän-

gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäu-

den (Bachstraße 1 und Saara 42) oder der Internet-

seite der Gemeinde Nobitz (www.nobitz.de).

Läbe, Bürgermeister

Nochmaliger Aufruf zur Bewerbung
um das Amt der Schiedsperson

der Gemeinde Nobitz

Die reguläre Amtszeit der Schiedsperson der 

Gemeinde Nobitz läu"  im Mai 2017 ab. Die Ge-

meinde Nobitz ru"  daher alle interessierten Bür-

ger auf, sich für diese ehrenamtliche Tä% gkeit zu 

bewerben.

Das Ehrenamt können Bürgerinnen und Bürger 

übernehmen, die mindestens 25 und höchstens 

70 Jahre alt sind, sich auf Grund ihres Bildungs-

standes diese Aufgabe zutrauen und über die not-

wendige Zeit verfügen.

Die vielfäl% gen Aufgaben der Schiedsperson be-

stehen darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfahren 

kleinere Meinungsverschiedenheiten und Strei% g-

keiten wie z. B. Nachbarscha" sstrei% gkeiten, Ärger 

mit dem Vermieter, leichte Körperverletzungen, 

Hausfriedensbruch oder auch Beleidigungen zu 

schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich 

herbei zu führen.

Die Schiedsperson wird vom Gemeinderat auf die 

Dauer von fünf Jahren gewählt. Die Person sollte 

im Gemeindegebiet bekannt sein, Autorität genie-

ßen und fähig sein, den streitenden Parteien vor-

urteilsfrei, sachlich und besonnen zu begegnen.

Die Schiedsperson wird selbstverständlich für ihr 

Amt hinreichend geschult. Hierzu fi nden unter an-

derem regionale Fortbildungsveranstaltungen des 

Bundes Deutscher Schiedsmänner e. V. sta# .

Wer seinen Wohnsitz in der Gemeinde Nobitz hat 
und an diesem vielsei% gen Aufgabengebiet inte-
ressiert ist, wird gebeten, sich schri" lich nunmehr 
bis zum 18. April 2017 im Haupt- und Ordnungs-
amt der Gemeinde Nobitz, Bachstraße 1, 04603 
Nobitz mit Angabe des Namens, Vornamens, An-
schri"  und Telefonnummer zu bewerben. Nähere 
Auskün" e über das Amt der Schiedsperson erhal-
ten Sie im Haupt- und Ordnungsamt der Gemeinde 
Nobitz (Telefon: 03447 3108-17).

Läbe, Bürgermeister
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- Schaff ung, Instandhaltung, Pfl ege und Verwal-
tung und ggf. auch Rückbau oder Abriss kom-
munaler baulicher Anlagen und Einrichtungen

- Planung, Umsetzung und Überwachung (Baulei-
tung) kommunaler Bauvorhaben und die Durch-
führung dafür nö� ger Ausschreibungs- und Ver-
gabeverfahren

- Qualitätssicherung in Bezug auf Planung, Verga-
beverfahren und Baudurchführung sowie Kos-
ten- und Terminkontrolle (Controlling und Pro-
jektmanagement)

- Verhandlungen mit Ingenieurbüros und Baufi rmen

- Sicherstellung einer engen Zusammenarbeit mit 
den gemeindlichen Gremien

Die Änderung der Aufgabengebiete bleibt vorbe-
halten.

Anforderungen
an die Bewerberin/den Bewerber:

- Befähigung für den gehobenen nich! echnischen 
Verwaltungsdienst oder vergleichbare Ausbil-
dung (Verwaltungsfachwirt) bzw. vergleichbare 
abgeschlossene baubezogene Ingenieursausbil-
dung (Fachhochschulstudium bzw. Ausbildungs-
stand als Dipl.-Ingenieur/-in) oder vergleichbarer 
Bachelorabschluss

- möglichst mehrjähriger Berufserfahrung in einer 
kommunalen Bauverwaltung oder vergleichbarer 
Einrichtung

- sicherer Umgang im Bauvertrags- und Vergabe-
recht

- Erfahrung im Erstellen von Ausschreibungen und 
Kenntnisse in der HOAI

- umfassende Kenntnisse in der Raum- und Um-
weltplanung sowie im öff entlichen Baurecht

- Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Ver-
waltungsvorschri" en, insbesondere auf den Ge-
bieten des allgemeinen Verwaltungsrechts, des 
Bau- und Planungsrechts (Landesbauordnung, 
Sonderbauvorschriften …), des Vergabe- und 
Vertragsrechts und des Haushaltsrechts sowie 
des Fördermi! elmanagements

- Erfahrungen in der Projekt- und Bauabwicklung

- eigenverantwortliche Arbeitsweise, lösungsori-
en� ertes Denken

- hohes Maß an Einsatzbereitscha"  und Verant-
wortungsbereitscha"  (insbesondere zur spar-
samen und wirtscha" lichen Verwendung von 
Haushaltsmi! eln)

- ein souveränes Au" reten, Entscheidungsfähig-

keit, Verhandlungssicherheit und -geschick

- Kommunika� ons- und Teamfähigkeit sowie Or-

ganisa� ons- und Durchsetzungsvermögen, hohe 

Belastbarkeit sowie Integra� ons- und Einfüh-

lungsvermögen, Flexibilität, Zielstrebigkeit, Füh-

rungs- und Sozialkompetenz

- die Bereitscha"  zur steten Weiterbildung

- sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse und versier-

ter Umgang mit elektronischen Medien

- Fahrerlaubnis der Klasse B

- Bereitschaft zum Einsatz auch außerhalb der 

normalen Arbeitszeit (Teilnahme an Sitzungen)

Wir bieten Ihnen ein vielsei� ges, verantwortungs-

volles und interessantes Aufgabengebiet. Die Ver-

gütung erfolgt nach TVöD.

Die vollständigen, aussagekrä" igen Bewerbungs-

unterlagen mit lückenlosem Tä� gkeitsnachweis, 

Zeugnissen der Berufsabschlüsse und Arbeitszeug-

nissen werden ausschließlich in schri" licher Form 

bis spätestens 17. April 2017 erbeten an:

Gemeindeverwaltung Nobitz

Bürgermeister

Bachstraße 1

04603 Nobitz

Bewerbungen per E-Mail werden nicht entge-
gen genommen!

Für Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Herr 

Graichen als Ansprechpartner zur Verfügung (Tel.: 

03447 3108-17).

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für 

Frauen und Männer geeignet. Schwerbehinderte 

Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 

Eignung unter Beachtung aller Umstände des Ein-

zelfalls bevorzugt berücksich� gt. Der Arbeitsplatz 

ist nicht als Teilzeitarbeitsplatz geeignet.

Fahr- bzw. Bewerbungskosten werden nicht er-

sta! et. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter 

Rückumschlag beigefügt ist. Im Übrigen werden 

die Unterlagen nicht berücksich� gter Bewerber/-

innen zwei Monate nach Abschluss des Stellenbe-

setzungsverfahrens vernichtet.
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Veranstaltungs� pps

Wann? Was/Wer/Wo?
Info 
auf 
Seite …

08.04.
Vogel- und Klein� ermarkt
in Niederleupten,
Gefl ügelhof Kirmse

14

08.04.
Frühlingsball mit dem
Podelwitzer Carnevalsclub

5

08.04.
Frühlingsfest

im Einkaufscenter Nobitz
1

28.04.
Tanz in den Mai

mit dem TSV 1876 Nobitz e. V.
4

13.04.
Blutspende in Saara

im Vereinshaus, Saara 42 a
4

06.05.
Blütenfest

vom Heimatverein Ehrenhain
–

Achtung Terminänderung Blutspende
Am Donnerstag, dem 13. April 2017,
findet von 15:30 bis 19:30 Uhr die 
Blutspende im Vereinshaus, Saara 42 a,
sta! .

Wir hoff en auf zahlreiche Spender.

Einladung zum Rentnertreff  Zehma
Der Rentnertreff  in Zehma veranstaltet das monat-
liche Zusammentreff en am Dienstag, dem 4. April 
2017, um 14:00 Uhr, in der Spedi� on Reichelt.

Elke Wagner

Heimatverein
Ehrenhain und Umgebung e. V.

Der Heimatverein Ehrenhain und Umgebung e. V. 
führt den diesjährigen Osterspaziergang wie ge-
wohnt am Ostermontag, dem 17. April 2017, un-
ter der Leitung von Wolfgang Paritzsch durch.

Treff punkt ist um 09:00 Uhr am Schloss/K.-Pester- 
Platz.

Sigurd Kyber, Vorsitzender

Tannenbäume entsorgt –
Jugendfeuerwehr ausgesta" et

Am 21. Januar 2017 wurden durch die Ortsteilfeu-
erwehr Mockern, mit Unterstützung einiger Kinder 
der Jugendfeuerwehr, wieder die ausgedienten 
Weihnachtsbäume im Dorf eingesammelt.

Mit einem freiwilligen Obolus je Baum und einer 
Zulage vom Feuerwehrverein konnten somit zehn 
Paar Handschuhe für die Kinder der Jugendfeuer-
wehr angescha#   werden. Somit können sich jetzt 
die „Kleinsten“ wie die „Größten“ fühlen.

Feuerwehrverein Mockern e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der SV 1879 Ehrenhain e. V. lädt zur Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, dem 27. April 2017, 
ein.

Ort: Gemeinderaum Sportplatz Ehrenhain
Beginn: 19:00 Uhr

Der Vorstand, SV 1879 Ehrenhain e. V.
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Vielleicht haben Sie es schon bemerkt?
Seit kurzem steht am alten Standort wieder ein 
Hinweisschild für das evangelische Kinder- und Ju-
gendcenter und nun auch eins für die Bibliothek in 
Ehrenhain.

Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn 
Bernd Porzig und Herrn Jochen Borowansky für 
ihr Engagement.

Die Bibliothek in Ehrenhain ist immer dienstags, 
von 14:00 bis 17:00 Uhr, geöff net.

i. A. Hertzsch, Haupt-/Ordnungsamt

Impressum

Herausgeber:  Gemeinde Nobitz
Bachstr. 1 | 04603 Nobitz
www.nobitz.de

Verantwortlicher: Bürgermeister Hendrik Läbe o. V. i. A.

Die Veröff entlichungen der Vereine und Vereinigungen, 
welche nach dem amtlichen Teil abgedruckt sind, wider-
spiegeln nicht die Meinung der Gemeindeverwaltung
sowie des Gemeinderates.

Satz, Werbung und Druck:
Nicolaus & Partner Ing. GbR
Dorfstraße 10 • 04626 Nöbdenitz
Tel.: 034496 60041 • Fax: 034496 64506
E-Mail: nobitz@nico-partner.de

Erscheinungsweise: vierzehntägig oder nach Bedarf

Aufl age: 3.250

Beiträge der Vereine/Einrichtungen:

Frau Hertzsch, Gemeindeverwaltung Nobitz
Tel.: 03447 3108-12 • Fax: 03447 3108-29
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Anzeigenau" räge: Nicolaus & Partner Ing. GbR
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nectMedia GmbH Gera, Tel.: 0365 43065-10, Meldung 

zu machen.
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Am 10. März 2017 wurden in den Ortsteilfeuer-

wehren Bornshain und Podelwitz die Wehrfüh-

rungen neu gewählt. Somit konnte den Kameraden 

zur Wehrleiterversammlung, durch den Bürger-

meister Herrn Hendrik Läbe und den Ortsbrand-

meister Herrn Thomas Hermann, die Urkunden 

überreicht werden.

In der OTFW Bornshain wurden die Kameraden 

Lars Hupfer als Wehrführer und Thomas Felchner 

als sein Stellvertreter für vier Jahre wieder ge-

wählt. Lars Hupfer wurde auch auf Grund eines 

erfolgreich absolvierten Lehrgangs zum Zugführer 

bestellt.

In der OTFW Podelwitz wurden die Kameraden En-

rico Bachmann als Wehrführer und Daniel Schmidt 

als sein Stellvertreter für vier Jahre gewählt. Der 

ehemalige Wehrführer Kamerad Klaus Katoroz 

und sein Stellvertreter Kamerad Alexander Hahrt 

wurden aus ihrem Amt entlassen. Kamerad Klaus 

Katoroz ha� e viele Jahre die Leitung der OTFW 

Podelwitz inne. Da sich längere Zeit keiner für die 

Führung der Wehr zur Verfügung stellte und Ka-

merad Katoroz die Geschicke der Feuerwehr sehr 

am Herzen liegen, verlängerte er zweimal seine 

Dienstzeit. Auch werde er nach dem Führungs-

wechsel der neu gewählten Führung mit Rat und 

Tat zur Seite stehen.

Die Kameraden Thomas Felchner, Daniel Schmidt 

und Alexander Hahrt konnten an der Wehrführer-

versammlung nicht teilnehmen und bekamen ihre 

Urkunden später überreicht.

Hiermit sei allen Mitgliedern unserer Freiwilligen 
Feuerwehr für das Engagement und die Einsatzbe-
reitscha!  noch einmal ganz herzlich gedankt.

Die Feuerwehr hat vier große Aufgaben:

RETTEN Die Rettung von Mensch und Tier aus 
Zwangslagen ist unsere wich" gste Aufgabe. Wir 
sind rund um die Uhr stets Garant für schnelle und 
professionelle Hilfe.

LÖSCHEN Vom Kleinbrand eines Papiercontainers 
über den Dachstuhlbrand eines Wohnhauses bis 
hin zu Bränden in Industrieanlagen sind die Feu-
erwehren heute gefordert und dazu bestens aus-
gebildet. 

BERGEN Die Bergung von Sachwerten ist einer 
der Aufgabenschwerpunkte der Feuerwehr. Da-
bei geht es zum Beispiel um Unfallfahrzeuge, leck 
geschlagene Tanks oder auslaufende Gefahrgut-
stoff e. 

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Nobitz

Übergabe der Urkunde an Lars Hupfer

Übergabe der Urkunde an Kamerad Klaus Katoroz

Übergabe der Urkunde an Kamerad Enrico Bachmann
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Jagdgenossenscha�  Wilchwitz
Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Jagdgenossenscha�  Wilchwitz lädt alle Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
dem 21. April 2017, um 19:00 Uhr, nach Wilchwitz 
in die Mi! elstraße 6, recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Beschlussfassung
4. Wahlen

(Vorstand und Rechnungsprüfer)
5. Bericht des Jagdpächters
6. Sons" ges

Der Vorstand

Jagdgenossenscha�  Zehma
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Mi! woch, dem 19. April 2017, um 18:00 Uhr, 
fi ndet die nichtöff entliche Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Zehma im Landgasthof 
in Taupadel sta! . Dazu sind alle Jagdgenossen des 
Gemeinscha� sjagdbezirkes Zehma (Eigentümer der 
jagdbaren Grundstücke der Gemarkungen Zehma, 
Zürchau, Mal" s und Löhmigen) herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht der Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Diskussion
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 

und des Kassenführers
7. Sons" ges

Hinweise: Eigentumswechsel oder Änderungen 
im Grundbuch sind dem Jagdvorstand zur Aktu-
alisierung des Jagdkatasters anzuzeigen (Vorlage 
des Grundbuchauszuges, Urkundenabschri� ) und 
sollen bis zur nächsten Mitgliederversammlung 
vorgelegt werden.

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
einen Bevollmäch" gten vertreten lassen; Vertreter 
können Ehega! en, volljährige Verwandte in gera-
der Linie, volljährige, ständig in seinem Dienst be-
schä� igte Personen oder volljährige Jagdgenossen 
derselben Jagdgenossenscha�  sein. Die Vollmacht 
ist in schri� licher Form vorzulegen.

Uta Hoppe, Vorsitzende des Vorstandes

Vollmacht

Ich, _____________________________,

wohnha�  in _______________________,

bevollmäch" ge hiermit _______________,  
 (Vor- und Familienname)

mich bei der nächsten Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenscha�  Zehma am 19. April 
2017 zu vertreten.

Meine bejagbare Fläche beträgt ___ Hektar.

________________________________
(Ort, Datum, Unterschri� )

SCHÜTZEN

Die Feuerwehr wird auch vorbeugend tä" g, um 
Schäden zu vermeiden, zum Beispiel bei Hochwas-
ser. Zu diesen vorbeugenden Maßnahmen zählen 
auch die Brandschutzerziehung unserer Kinder, die 
Beratung von Architekten und Bauherren sowie Si-
cherheitswachen bei Veranstaltungen.

Hier beginnt die Arbeit der Feuerwehren, die im 
unermüdlichen Einsatz technisch helfen, Men-
schen re! en und betreuen. Um auch in Zukun�  
sicherstellen zu können, dass die Feuerwehr fl ä-

chendeckend die schlagkrä� igste Hilfsorganisa# on 

bleibt, brauchen wir neue Kameraden. Melden Sie 

sich bei einer Ortsteilfeuerwehr der Gemeinde No-

bitz oder in der Gemeindeverwaltung Nobitz, Bach-

straße 1, 04603 Nobitz, Telefon 03447 3108-12.

Helfen können ist ein tolles Gefühl!

Läbe, Bürgermeister

Redak" onsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Mi! woch, dem 5. April 2017. 

Erscheinungstag ist 
Samstag, 14. April 2017.

Redak# on / Anzeigenannahme:
Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12
oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@gemeinde-nobitz.de
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Volkssolidarität Nobitz
Zusammenkun�  im März

Unsere Zusammenkun�  im Monat März war eine 
exklusive Stunde für einen gesunden Weg in den 
Frühling. Unser Gast, Frau Kibisch, die als „Kräuter-
karin“ bekannt ist, zeigte an selbst mitgebrachten 
Blä� chen und Pfl anzen, was man alles im Frühling 
zu Salat verarbeiten kann. Aber auch, welche Pfl an-
zen sich als Medizin einen Namen gemacht haben. 
Vielen sind Tees wie Hufl a�  ch als Hustenlöser oder 
Brennnesseltee für Magen-Darm usw. bekannt. 
Aber auch vieles Neues haben wir erfahren.

Wir möchten uns vielmals bei Frau Kibisch bedan-
ken und werden sie zum Thema „Essbare Wild-
pfl anzen“ wieder zu uns einladen.

Einladung

Hiermit laden wir zur Fahrt mit dem Old! mer-Bus 
durch das Altenburger Land am 6. April 2017, um 
13:00 Uhr, ein.

Treff punkt ist an der Schule Nobitz.

K. Loch, VS Nobitz

Volkssolidarität Ehrenhain
Unser Nachmi� ag am 15. März 2017 begann mit 
einem schönen Kulturprogramm, das von vier 
Frauen aus Langenleuba-Niederhain gestaltet 
wurde.

„Schlachtessen“ war angesagt und es waren wie-
der sehr viele Mitglieder und Freunde gekommen. 
Die Por! onen von der Fleischerei Meister waren 
sehr gut und reichlich. Dafür möchte ich Frau Ur-
moneit und ihrem Team „Danke“ sagen.

Aber auch ein „Dankeschön“ an unsere fl eißigen 
Helferinnen. Sie haben nach der Veranstaltung 
den kranken Mitgliedern als Überraschung je eine 
Por! on nach Hause gebracht.

Unsere nächste Veranstaltung fi ndet am Diens-
tag, dem 11. April 2017, ab 14:00 Uhr, in der 
Fuchsbaude sta� . Herr Jürgen Kielmann wird mit 
einem Diavortrag über das Projekt und seine Ar-
beit in Kenia berichten.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlichst dazu 
eingeladen.

Kralitschka, VS Ehrenhain

Jahreshauptversammlung

Der Vorstand lädt die Jagdgenossen für Montag, 
den 24. April 2017, um 19:00 Uhr, in das Vereins-
haus des PCC Podelwitz recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Berichte der Jagdpächter
5. Diskussion
6. Entlastung des Vorstandes und

der Kassiererin
7. Schlusswort

Wir freuen uns auf euer Kommen. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. Wer verhindert ist, den bit-
ten wir, das Angebot der Vollmacht zu nutzen.

Vorstand Jagdgenossenscha! 

Vollmacht

Ich, _____________________________,

wohnha�  in _______________________,

bevollmäch! ge hiermit _______________,  
 (Vor- und Familienname)

mich bei der Jagdgenossenscha� sversamm-
lung am 24. April 2017 zu vertreten.

Meine bejagbare Fläche beträgt ___ Hektar.

________________________________
(Ort, Datum, Unterschri� )

Die Jagdgenossenscha�  Podelwitz
informiert

Werte Jagdgenossen, die Auszahlung der Pacht an 
die Jagdgenossen ist im Juli 2016 erfolgt. Nicht alle 
Jagdgenossen haben bisher ihren Anspruch auf die 
Pacht für die Jahre 2011 bis 2016 abgerufen, da 
uns die Kontaktdaten der Jagdgenossen fehlen.

Bi� e zeigen Sie diese Veränderungen schri� lich bis 
zur Jahreshauptversammlung bei Frau Sonja Leit-
hold, OT Podelwitz, Podelwitz 5, 04603 Nobitz, an. 
Wer dies versäumt, verliert den Anspruch auf die 
Pacht von 2011 bis 2016.
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5. Frühjahrslauf
am Airport Altenburg-Nobitz

Start in den Frühling 2017 vollzogen

- Teilnehmerrekord überboten
- 458 Lau� egeisterte und Walker im Ziel
- Neue Bestmarken auf einigen Strecken

Über eine Rekordzahl von 458 Läuferinnen, Läu-
fern, Walkern, Kindern und Jugendlichen zeigten 
sich die Veranstalter des 5. Frühjahrslaufes „Durch 
den Leinawald“ hochzufrieden. Wiedermal gelang 
es, mit der Gemeinde Nobitz, dem Kreissportbund, 
dem TSV 1876 Nobitz e. V., dem Meuselwitzer 
Breitensportverein, der Flugplatz GmbH und vie-
len fl eißigen Helfern eine top Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen.

Zur neuen Teilnehmerbestmarke gesellten sich 
Bestleistungen auf einigen Strecken. O� o Jung-
hannß (LAC Erfurt) unterbot die 8,5 km-Bestmarke 
bei guten Bedingungen auf 30:36 Minuten, gut 
eine Minute vor dem Zweitplatzierten Daniel Ro-
senberg aus Münchenbernsdorf.

Im Hauptlauf über 15,6 km ließ es Toni Keller 
(Rennsteiglaufverein) rich� g krachen und blieb 
mit 57:34 Minuten unter der alten Bestleistung, 
gefolgt von bisherigen Seriensieger Sebas� an Sey-
fahrth (1. SV Gera).

Mit viel Beifall von den Zuschauern, Eltern und 
Großeltern wurden die Leistungen der Kids über 
1,5 km und 2,5 km bedacht. Sie starteten vor den 
„Großen“ und alle gaben ihr Bestes. Ärgerlich si-
cher für einige, die am Wendepunkt versehent-
lich falsch geleitet wurden und eine große Runde 
drehten.

Im Lauf über 1,5 km U8 bis U10 – männlich be-
legten von der Grundschule Nobitz Toni Bökel 
Platz 2 und Jannik Rieger Platz 3. Marie Burck 
siegte über die gleiche Distanz bei den Mädchen.

Im We� kampf 2,5 km U12 bis U18 – männlich 
siegte Norik Thieme von der Wieratalschule in 
Langenleuba-Niederhain.

In der Vereins- und Schulwertung ging Platz Eins 
an die Grund- und Regelschule Wieratal, dahinter 
platzierten sich die Grundschule Nobitz und der 
MBV Meuselwitz.

Mit fast 90 Kindern stellten die beiden Schulen aus 
Nobitz und Langenleuba-Niederhain den Hauptan-
teil der Nachwuchsläufer.

Heiko Ronneburger,

Koordinator für Vereinstä� gkeit und Begegnung

Bundesweite Tischtennis-Ak! on

für Mädchen und Jungen

Super-„minis“ beim Kreisentscheid

im Tischtennis

Die Sieger des Kreisentscheids der Tischtennis-
mini-Meisterscha! en heißen Lucy Kroße (Mäd-
chen Achtjährige und jüngere), Sarah Gaudeck 
(Mädchen Elf-/Zwöl" ährige), Gustav Bü� ner (Jun-
gen Achtjährige und jüngere) und Luis-Lennert 
Doberenz (Jungen Neun-/Zehnjährige). Die vier 
setzten sich in ihren Altersklassen durch.

Insgesamt waren in der Mehrzweckhalle Nobitz 26 
Mädchen und Jungen am Start. ►
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Die Ergebnisse in der Übersicht:

Mädchen 8-Jährige und Jüngere

1. Lucy Kroße (Grundschule Nobitz)
2. Finja Rößer (Grundschule Nobitz)

Mädchen 11-/12-Jährige

1. Sarah Gaudeck (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
2. Larissa Hönicke (Lerchenberggymnasium)

Jungen 8-Jährige und Jüngere

  1. Gustav Bü! ner (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
  2. Theo Gerth (Grundschule Thonhausen)
  3. Henry Rohweder (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
  4. Louis Fröhlich (Grundschule Nobitz)
  5. Tim Reichardt (Grundschule Nobitz),
  6. Jannik Rieger (Grundschule Nobitz)
  7. Paul Gräfe (Grundschule Nobitz)
  8. Lennox Lilienfeld (Grundschule Nobitz)
  9. Vince Schneider (Grundschule Nobitz)
10. Jannis Ki! el (Grundschule Nobitz)
11. Anton Richter (Grundschule Nobitz)

Jungen 9-/10-Jährige

  1. Luis-Lennert Doberenz
(Wieratalschule Lgl.-Ndh.)

  2. Norik Thieme (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
  3. Paul Müller (Grundschule Thonhausen)
  4. Paul Kitzmann

(Chris" an Felix Weiße GS Altenburg)
  5. Hannes Krause (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
  6. Tim Hetzer (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
  7. Malte Steinhardt (Grundschule Nobitz)
  8. Niclas Ti! el (Grundschule Thonhausen)
  9. Maximilian Elbel (Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
10. Max Willy Rohweder

(Wieratalschule Lgl.-Ndh.)
11. Lukas Tunk

(Chris" an Felix Weiße GS Altenburg)

Dominik Meisel

TSV 1876 Nobitz e. V. – Abt. Tischtennis

Neues vom SV Zehma 1897 e. V.
Die Herren des SV Zehma ha! en am 18. März 2017 
ihr erstes Punktspiel nach der Winterpause. We-
gen Unbespielbarkeit des Zehmaer Platzes wurde 
in Gößnitz auf Kunstrasen gespielt. Gegner war 
der SV Roter Stern Altenburg. Der SV Zehma be-
herrschte das Spiel und lies den Gegner nicht zur 
En# altung kommen. Durch Tore von M. Gänsler 
(30. Minute) und Chr. Obert (32. Minute) führte 

Die „minis“ zeigten unter den Augen ihrer Eltern 
sehenswerte Ballwechsel. „Es war eine großar" ge 
Veranstaltung“, freute sich Skadi Schädlich (Schüler- 
und Jugendwar" n des Kreis" schtennis-Verbandes). 
„Die Kinder ha! en vor allem Spaß an unserem Sport, 
und einige haben deutlich ihr Talent bewiesen.”

Für die Bestplatzierten hieß es nun am 26. März 
2017 in Weida, sich beim Bezirksentscheid für die 
nächste Runde zu qualifi zieren. Über den Bezirks-
entscheid können sie bis hin zur Thüringer End-
runde spielen. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, 
dem winkt sogar nach entsprechender Qualifi -
ka" on die Teilnahme am Bundesfi nale 2017. Zu-
sammen mit einem Elternteil sind die Besten der 
„minis“ in diesem Jahr Gast des Deutschen Tisch-
tennis-Bundes (DTTB) in Oberwesel (Rheinland). 
Auf die Sieger des Bundesfi nals wartet ein Besuch 
bei einer interna" onalen Großveranstaltung.

Die „mini“-Meisterscha% en sind die erfolgreichste 
Breitensportaktion im deutschen Sport. In 33 
Jahren haben knapp 1,4 Millionen Kinder in ganz 
Deutschland daran teilgenommen – und den Tisch-
tennisvereinen nebenbei viele neue Mitglieder be-
schert. Sie vermi! eln den Kleinen nicht nur Spaß, 
sie waren auch für einige spätere Na" onalspieler 
der erste Schri!  beim schnellsten Rückschlagspiel 
der Welt. Bas" an Steger (SV Werder Bremen) ist 
so ein Beispiel: Er gewann bei Weltmeisterscha% en 
zweimal die Silbermedaille mit der deutschen 
Herren-Na" onalmannscha%  und wurde Deutscher 
Meister im Einzel und Doppel.

Wer einmal Lust bekommen hat, den Schläger am 
Tischtennis" sch zu schwingen, für den organisiert 
der TSV 1876 Nobitz e. V. jeden Freitag, in der Zeit 
von 15:30 bis 17:00 Uhr, einen Schnupperkurs. 
Anmeldungen und Fragen nimmt Dominik Meisel 
unter dominik.meisel@gmx.de oder 0171 5710691 
gern entgegen.
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Neues aus der Kreisoberliga D-Junioren
Zum Schluss doch noch ein Happy-End

SG Ehrenhain vs. BSV Paitzdorf 4:0 (4:0)

Vor dem angesetzten Punktspiel waren die Eh-
renhainer Füchse in der Predoule. Bedingt durch 
Krankheit standen nur sieben Spieler zur Verfü-
gung. Eine Spielabsage war nicht möglich, so dass 
nur ein Spiel in Unterzahl oder eine Verstärkung 
durch Spieler aus der Spielgemeinschaft übrig 
blieb.

Letzteres wurde zu einen Problem, welches unlös-
bar schien. Aus der SG gab es keine Bereitscha�  
die D-Junioren zu unterstützen, obwohl gerade 
diese Mannscha�  die Einzige ist, die höherklassig 
spielt und absteigen kann.

Einen Tag vor Spielbeginn kam dann die Nachricht, 
dass zwei Spieler die D-Junioren unterstützen wer-
den.

Dann wurde auch noch Fußball gespielt und dies 
nicht einmal schlecht. Um es vorwegzunehmen, 
die beiden Jungens fügten sich prächtig in die 
Spielweise der Füchse ein und waren eine echte 
Verstärkung. Die Gastgeber begannen aufmerk-
sam und zielstrebig und drängten ihren Gegner in 
die eigene Häl� e. Sofort stellten sich Großchancen 
ein, die noch ungenutzt blieben. Doch schon in der 
neuten Minute war es soweit. Max René Stange 
verwandelte eine scharfe Eingabe zum 1:0. Sechs 
Minuten später erhöhte Max Böswe� er nach ei-
ner Eingabe von Leon Eller auf 2:0.

Das Spiel der Füchse war jetzt zielstrebig, der Ball 
lief in den eigenen Reihen und es wurde hervor-
ragend kombiniert. Aus dieser Situa� on heraus 
entwickelte sich in der 16. Minute das 3:0, dessen 
Vollstrecker wiederum Max Böswe� er war. Das 
4:0 in der 20. Minute, erzielt durch Leon Eller, do-
kumen� erte die Überlegenheit des Gastgebers.

Bis zur Halbzeit passierte dann nichts mehr.

Alle erwarteten in der zweiten Häl� e ein Feuer-
werk, verbunden mit einem Torfes� val. Leider ein 
Trugschluss. Zwar blieben die Füchse überlegen, 
aber was an Großchancen versiebt wurde, ging auf 
keine der berühmten Kuhhäute.

So trennte man sich zum Abpfi ff  mit einen Ergeb-
nis, welches nach dem Hickhack im Vorfeld nicht 
zu erwarten war.

B. Gerber

der SV Zehma zur Pause mit 2:0. Nach der Pause 
erhöhten M. Gänsler (57. Minute) und Chr. Barth 
(63. Minute) mit ihren Toren auf 4:0. Der SV Roter 
Stern Altenburg konnte durch S. Enig in der 73. Mi-
nute noch auf 4:1 verkürzen. Der SV Zehma siegte 
verdient mit 4:1.

Nachwuchs

Die E-Junioren der SG SV Zehma/Gößnitz spielten 
am 11. März 2017 gegen die SG SV 1879 Ehren-
hain. Es wurde das erwartet schwere Spiel zweier 
gleichwer� ger Mannscha� en. Die SG SV Zehma 
ging durch Tore von P. Mazander (10. Minute) und 
J. Schmidt (17. Minute) mit 2:0 in Führung, aber 
Ehrenhain konnte in der 21. Minute den Anschluss 
herstellen. Nach der Pause erhöhte der SV Zehma 
durch L. Arnold (32. Minute) auf 3:1. Die SG SV 
Ehrenhain konnte in der 38. Minute wiederum den 
Anschluss zum 3:2 herstellen, ehe J. Schmidt in der 
41. Minute den Siegtreff er zum 4:2 für die SG SV 
Zehma/Gößnitz erzielen konnte.

Am 15. März 2017 war die SG SV 1879 Ehrenhain II 
zu Gast. Die SG SV Zehma/Gößnitz war den Gästen 
überlegen und führte zur Pause bereits mit 6:0. 
Nach der Pause erzielte die SG SV Zehma/Göß-
nitz weitere fünf Treff er bei einem Gegentor von 
Ehrenhain. Die SG SV Zehma/Gößnitz siegte mit 
11:1.

Die Tore für die SG SV Zehma/Gößnitz schossen:

P. Toll 4 | L. Arnold 2 | J. Schmidt 1 | J. Ulrich 1 | 
P. Mazander 1 | T. Fehrling 1 | ein Eigentor durch 
Ehrenhain

Am 19. März 2017 musste die SG SV Zehma/Göß-
nitz bei der SG SV Eintracht Fockendorf antreten. 
Die SG SV Zehma/Gößnitz beherrschte das Spiel 
und den Gegner. Durch Tore von L. Si� el (2. Mi-
nute), J. Ulrich (5. Minute und 12. Minute) führte 
man zur Halbzeit bereits mit 3:0. Nach der Pause 
erhöhten E. Neugebauer (27. Minute) und P. Toll 
(30. Minute) zum 5:0-Sieg für die SG SV Zehma/
Gößnitz.

Vorschau

• Am 9. April 2017 spielen die Herren des SV 
Zehma beim LSV Altkirchen II. Spielbeginn ist 
13:00 Uhr.

• Am 17. April 2017 spielen die Herren des SV 
Zehma beim SV Eintracht Fockendorf. Spielbe-
ginn ist 14:00 Uhr.

R. Bö! ger, SV Zehma 1897 e. V.
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Herzliche Grüße
aus dem Saaraer Pfarrhaus:

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben zu einer Erlösung für viele.“
 Ma� häus 20, Vers 28

Go! esdienste

Sonntag, 02.04.2017 | 09:00 Uhr | Mockern
Go! esdienst mit Abendmahl, Pfr. P. Klukas

Sonntag, 09.04.2017 | 10:00 Uhr | Gößnitz
Go! esdienst der Begegnung, Pfr. P. Klukas

Kegelbahnnachrichten
Landesklasse Sen. A

TSV Lehndorf e. V. – SV Großstöbnitz 90
1574 Holz : 1632 Holz

Im Spiel unserer benachbarten Vereine musste 
Lehndorf eine herbe Schlappe einstecken. Der 
Gastgeber begann mit Thomas Weier (392) ge-
gen Armin Lange (404). Der nächste Durchgang 
mit Lehndorfs Bestem Knut Wilke (440) gegen 
Go"  ried Grundmann (398). Im dri! en Durchgang 

dann der an diesem Tag en! äuschende Dirk Trenk-

mann (354) gegen Günther Hädrich (385) und das 

Spiel begann von vorn. Lehndorfs letzter Lothar 

Erler (388) ließ sich vom Tagesbesten Frank Uhlig 

(445) die Bu! er vom Brot nehmen und Großstöb-

nitz nahm mit einer Diff erenz von 58 Holz die zwei 

Pluspunkte mit nach Hause.

Die Gäste scha$  en mit diesem Ergebnis den An-

schluss ans Mi! elfeld, Lehndorf fi el in der Tabelle 

weit zurück.

1. Kreisklasse ABG Land

SV Starkenberg 2 – TSV Lehndorf 1
1594 Holz : 1604 Holz

Starke Lehndorfer gewinnen
beim Tabellenersten

Im Auswärtsspiel gegen den Spitzenreiter ein Er-

folg für Lehndorf von 10 Holz, am Ende verdient 

und für das letzte Heimspiel eine sehr gute Aus-

gangsposi& on, um noch auf Platz eins zu sprin-

gen. Dazu brauchen wir Schützenhilfe aus Klein-

röda, die den Spitzenreiter zu Gast haben und 

Lehndorf muss den Tabellenzweiten Meuselwitz 

bezwingen. Im Spiel trennte beide Mannscha' en 

bis zum dri! en Paar durch teils gute Ergebnisse 

nur 1 Holz.

Also musste der letzte Durchgang entscheiden. 

Dabei spielte unsere Spielerin bis zur 90. Kugel 

immer auf Augenhöhe und Starkenbergs Jüngster 

zeigte Nerven, durch einige Fehler der restlichen 

10 Kugeln im Abräumerspiel. Damit scha$  e Lehn-

dorf eine ganz neue Tabellensitua& on.

Einzelergebnisse

Ronald Berger 370 – 403 Chris& an Becker

Veit Pohle 404 – 379 Peter Heinisch

Frank Sporbert 415 – 408 Mar& na Müller

Moritz Engel 405 – 414 Nicole Jahreis

Die Ak! ven vom TSV Lehndorf e. V.

Kirchspiel Saara

Wich& ge Anschri' en:

Pfarrer

Peter Klukas

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 

Gößnitz

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 71220

Kantorin

Helgard Hein

Saara Nr. 44

04603 Nobitz

Tel.: 03447 501445

Ansprechpartner Kirchspiel Saara

Telefon: 0160 1718985

www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Mi! woch

im Monat, ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmi! ag: jeden zweiten Mi! woch 

im Monat, ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag, 18:00 Uhr

• Posaunenchorprobe:

jeden Dienstag, 19:30 Uhr

• Konfi rmandenunterricht:

jeden Mi! woch, 17:00 Uhr

• Flötenkreis: jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

• Mi! elalterkreis: jeden dri! en Mi! woch

im Monat, 20:00 Uhr

• Gemeindekirchenratssitzung:

jeden vierten Mi! woch im Monat, 19:00 Uhr
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10. Oster-Ska� urnier in Engertsdorf
Am Donnerstag, dem 13. April 2017, um 18:30 

Uhr, fi ndet im Vereinshaus des Feuerwehrvereins 

Engertsdorf e. V. das 10. Oster-Ska� urnier sta� . 

Alle Freunde des Skatspiels sind dazu herzlich ein-

geladen!

Gespielt werden zwei Serien in Einzelwertung. 

Die Spieleinsätze werden ausgespielt. Zusätzlich 

winken Sachpreise. Für das leibliche Wohl für alle 

sorgt mit Rostern und Steaks der Feuerwehrverein 

Engertsdorf e. V.

Thomas Tetzner, Vorsitzender

Berufl iches Schulzentrum des DEB 

lädt zum „Tag der off enen Tür“

Ausbildungsinteressierte sind am 18. Mai 2017 herz-

lich ins Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) 

in Glauchau eingeladen. Das private berufl iche 

Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, Pfl ege 

und Sozialwesen in der Auestraße 1/3, Haus 5,

veranstaltet von 10:00 bis 15:00 Uhr einen Tag der 

off enen Tür.

Besucher haben die Möglichkeit, die Berufsfach-

schulen bei einer Hausführung kennenzulernen 

und umfassende Informationen zu den Ausbil-

dungsgängen Altenpfl eger/in, Heilerziehungspfl e-

ger/in und Krankenpflegehelfer/in zu erhalten. 

In persönlichen Beratungsgesprächen wird über 

Ausbildungsinhalte, Karriereperspek$ ven und das 

Bewerbungsverfahren informiert.

Das Bildungsinstitut in Glauchau hat seinen 

Schwerpunkt in der Aus- und Weiterbildung im 

Pfl egebereich. Seit 2015 ergänzen auch Integra-

$ onssprachkurse des Bundesamtes für Migra$ on 

und Flüchtlinge (BAMF) und Landessprachkurse 

das Angebot.

Weitere Informa$ onen unter:

Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen,

gemeinnützige Schulträger-Gesellscha% 

mit beschränkter Ha% ung

Privates berufliches Schulzentrum für Gesund-

heitsfachberufe, Pfl ege und Sozialwesen des DEB

Auestraße 1/3 | Haus 5 | 08371 Glauchau

Telefon: 03763 77961-0 | Fax: 03763 77961-29

E-Mail: glauchau@deb-gruppe.org

www.deb.de

www.facebook.com/DEBGlauchau

Gründonnerstag, 13.04.2017 | 19:30 Uhr | Saara

Go� esdienst mit Abendmahl, Pfr. P. Klukas

Karfreitag, 14.04.2017 | 09:00 Uhr | Mal# s

Go� esdienst, A. Wegner

Karfreitag, 14.04.2017 | 10:30 Uhr | Zürchau

Go� esdienst, A. Wegner

Ostermontag, 17.04.2017 | 14:00 Uhr | Mockern

Go� esdienst, Pfr. P. Klukas,

13:00 Uhr Treff  zum Emmausgang, Kirche Saara


